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Inhalt : Die liegenſchaftkichen Zwangsveräußerungen und die Pfandeinträge , ſowie Pfandſtriche 1883 .

Die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen und die Pfandeinträge ,

ſowie die Pfandſtriche . 1883 .

Die Erhebungen über die im Wege der Vollſtreckung und des Konkurſes vorgekommenen
liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen und die Pfandeinträge , welche erſtmals für das Jahr 1882

ſtattfanden und deren Ergebniß für dieſes Jahr im Band III Nr . 21 Seite 437 ff. veröffentlicht
wurden , ſind wie dort bereits in Ausſicht geſtellt wurde , für das Jahr 1883 in erweitertem Maße
fortgeſetzt worden . Während für 1882 nur die zwangsweiſe verkauften ſog. landwirthſchaftlichen
Anweſen ( Haus mit landwirthſchaftlichem Gelände ) ermittelt wurden , umfaßte die Erhebung für
1883 alle Zwangsveräußerungen in Liegenſchaften , und während für 1882 nur die eingetragenen
Pfandrechte zur Angabe kamen , wurden nunmehr auch die geſtrichenen aufgenommen . Die

Angaben für die erſte Erhebung erfolgten lediglich durch die Gemeindebehörden ; weiterhin werden
die Angaben über die Zwangsveräußerungen Seitens der Notare als Vollſtreckungsbeamten , über
die eingetragenen bedungenen Pfandrechte Seitens der Amtsgerichte , über die ſonſtigen Pfandeinträge
und über die Pfandſtriche Seitens der Gemeindebehörden bezw. örtlichen Pfandgerichte oder Pfand -
ſchreibereien gemacht .

Die nachfolgenden Tabellen bringen die hauptſächlichen Ergebniſſe der Erhebung für 1883

für Amtsbezirke und Kreiſe , ſowie für die größeren zehn Städte ( mit mehr als 10000 Ein⸗

wohnern und Lahr ) zur Darſtellung . In den begleitenden Zeilen werden die wichtigſten Zahlen
derſelben unter Beifügung einiger weiteren Einzelheiten hervorgehoben und zuſammengefaßt .

1. Liegenſchaftliche Zwangsveräußerungen .

Die Zahl derſelben betrug im Jahre 1888 im Ganzen 1454 . Davon betrafen nach dem

Berufsſtande der Eigenthümer einerſeits und nach der Art der veräußerten Liegenſchaften andrer —

ſeits ( ob nur Gebäude oder Haus , oder ob nur Gelände , oder ob Haug und Gelände ) :

& Haus ohne Geländeonur nur Haus und Daus one -Gelände ohne
im Ganzen Haus Gelände Gelände i aeh

Lanzwirthe irei e tset 541 40 189 312 352 501
Gewerbe - und Handeltreibende 672 18 {a553 886 517 491

Sonidero SIGE i S 43 107 91 134 198

M Can S ESE o Na 264 451 739 1003 1190

wE . Rr yao i0 18,2 381,0 50,8 69,0 81,8

Sn den 1003 Fällen , in denen das Haus d. H. ein poer mehrere Gebäude zum Verkauf
famen und von denen 264 nur Gebaͤude, 739 Gebäude und Gelände betrafen , handelte es ſich
987mal um ein Wohnhaus ( in 124 Fällen zugleich um landwirthſchaftliche Wirthſchaftsgebäude ,
in 40 Fällen zugleich um Gewerbeanlagen , in 22 Fällen zugleich um beides ) , in 10 Fallen um eine

Gewerbeanlage ( Fabrik , Mühle ꝛc. , davon in 1 Fall zugleich um landw . Wirthſchaftsgebäude ) , in
6 Fällen nur um landw . Wirthſchaftsgebäude . Es iſt nicht bekannt , ob in allen 16 Fällen ohne Wohn⸗
haus die Gebäude Wohnungen enthielten ; es iſt aber anzunehmen , daß dies meiſtens der Fall war ; die
735 Fälle , in denen Gebäude mit landw . Gelände veräußert wurden , ſind deshalb unbedenklich
ſämmtlich als landw . Anweſen behandelt . Die Zahl der veräußerten Gebäude iſt nicht erhoben
worden ; im Allgemeinen wird jedem Falle nur ein Gebäude , oder ein Hauptgebäude mit Neben⸗

Fortſetzung Seite 190 .
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